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Hofladenroute

Auf dieser Route von Neumühle bis nach 
Ronneburg können Sie traditionelle Hand-
werksbetriebe und das umfangreiche Ange-
bot der heimischen Landwirtschaft kennen 
lernen. Besonders empfehlenswert sind die 
am Weg gelegenen Hofläden. Dabei ver-
läuft die Route auch durch das romantische 
Elstertal und das Fuchsbachtal. Die Fahrt 
beginnt in Neumühle und führt Richtung 
Obergeißendorf. Einen Zwischenhalt sollte 
man am 1  Museumshof in Waltersdorf 
einplanen. Einen über 130 Jahre alten, wei-
testgehend original erhaltenen Dorfladen 
können Besucher bewundern. Der Weg 
führt weiter über Berga/Elster und verläuft 
ab dort kurz linkseitig der Weißen Elster bis 
zu Clodramühle. An der Clodramühle
kann man die Schafskäserei besuchen und 
sich über die Herstellung informieren. Der 
Weg geht danach wieder auf die rechte 
Seite entlang der Weißen Elster bis zum 
Eingang ins Fuchsbachtal. Bei der Fahrt 
durch das Tal kann man die Natur in vollen 
Zügen genießen. In Endschütz lohnt sich 
der Besuch im alten Rittergut. Es ist ein 
idyllisch versteckt gelegenes Herrenhaus 
aus dem 17. Jahrhundert mit einer wunder-
schönen Park- und Gartenanlage. Zudem 
ist hier eine Blumenwerkstatt zu finden. 
Der direkte Weg geht von hier über Hilbers- 
dorf nach Ronneburg. Die Alternativroute 
führt ab Endschütz über Braunichswalde, 
Rückersdorf, Reust, Hilbersdorf nach Ron-
neburg. Erkundet man Braunichswalde, ist 
ein Halt in der Heimatstube einzuplanen. 
Original eingerichtete Räume verdeutlichen 
anschaulich wie man vor 100 Jahren gelebt, 
gearbeitet und gelernt hat. In Rückersdorf 
sollte man die Erlebnisinsel Natur 
besichtigen. Auf dem Gelände haben sich 
ökologisch wertvolle Biotope entwickelt. 
Hinweistafeln informieren Sie über die wich- 
tigsten Stationen im Objekt. In Reust kön-
nen Sie den Bismarckturm besichtigen. 
Bei gutem Wetter haben Sie einen tollen 
Weitblick bis nach Leipzig zum Völker-
schlachtdenkmal. Ab Hilbersdorf befinden 
Sie sich wieder auf der Originalroute und 
erreichen bald Ronneburg. Sie durchque-
ren mit dem Fahrrad die Neue Landschaft®. 
Aus einem ehemaligen Tagebau wurde 
anlässlich der Bundesgartenschau 2007 ein 
neues Areal mit herrlichem Landschafts-
park und vielen sehenswerten Details 
gestaltet. Auch ins Stadtzentrum lohnen 
sich Ausflüge. Eine Übersicht über die am 
Weg gelegenen Hofläden ist nachfolgend 
aufgeführt:
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InformationenSehenswertes: Die Region hautnah erleben

Hofladenroute

im Elstertal

Landwirtschafts- und Handwerksbetriebe haben in der Region eine sehr große 
Tradition. Genau aus diesem Grund wurde bereits 2006 die Hofladenroute entwi-
ckelt. Besuchen Sie auf dieser Tour die zahlreichen Hofläden und Kunsthandwerks- 
einrichtungen und probieren Sie die Spezialitäten vor Ort. Die Einrichtungen hei-
ßen Sie herzlich willkommen und geben Ihnen gerne Auskunft über Ihre Arbeit. 
Die Wege führen über Straßen und Feldwege, ausgebaute Radwege durch eine 
hügelige Landschaft.

Streckenlänge:	 25 oder 50 km
Schweregrad:	 mittel bis schwer

Anbindungen an überregionale bzw. regionale Radwege:
Entlang der alten Bahn, Elsterradweg, Bauerngartenroute 2, Thüringer Städtekette,
Fuchsbachtalroute, Fernradweg Euregio Egrensis, Rund um Ronneburg, Burgenroute

Hinweise zu Sehenswürdigkeiten 
entnehmen Sie bitte den Rad-
routen „Rund um Ronneburg“, 
„Fuchsbachtalroute“ und der 
„Bauerngartenroute 2“. An dieser 
Stelle wollen wir Ihnen eine Über-
sicht der am Wege gelegenen Hof-
läden, Kunsthandwerksbetriebe 
und Gartenbaueinrichtungen 
geben.

1  Waltersdorfer 
Museums- & Ferienhof – 
Dorfstraße 41 OT Waltersdorf, 
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolf- 
ramsdorf

Gartenbau Dietzsch – 
Obergeißendorf 45 in Berga/Elster

2  Ludwig Laser 
Keramische Werkstatt – 
Obergeißendorf 28 in Berga/Elster

Naturkostladen 
Bio?logisch! – 
Hauptstraße 19 in Braunichswalde

Agrargenossenschaft 
Kauern eG – 
Kaimberger Straße 2 in Kauern

am Fuße des Bismarckturms
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Stadtbücherei Ronneburg 
mit Touristinformation
Telefon 036602 23044
www.ronneburg.de

Verwaltungsgemeinschaft 
Wünschendorf/Elster
Telefon 036603 609922
www.vg-wuenschendorf-elster.de

Tourismusverband Vogtland e.V. 
Telefon 03744 188860
www.vogtland-tourismus.de

Allgemeiner Deutscher Fahrradclub 
(ADFC) Gera
Telefon 0365 5516757
www.adfc-thueringen.de

Rad-Service-Stellen:

Fahrradservice W. Pohle
Beerwalder Weg 17
OT Raitzhain
07580 Ronneburg
Telefon 036602 34355 oder 23166

Radhaus Tomesch
Neustädter Straße 12 a
07570 Weida
Telefon 036603 41902

Wildhof Wittig – 
Untergeißendorf 14 in Berga/Elster

Kunstschmiede & Metallbau 
Dietzsch – 
Obergeißendorf 43 in Berga/Elster

Biohof Lippold – 
Untergeißendorf 24 in Berga/Elster

Schafhofkäserei Salden – 
Dorfstraße 39, Clodramühle 
OT Clodra in Berga/Elster

Backstube Wunderlich – 
Ortsstraße 37 in Endschütz

Obstverkauf Horst Prager –
Lange Straße 20, OT Wernsdorf 
in Berga/Elster

Landwirtschaftsbetrieb 
Klingshirn – 
Paitzdorfer Straße 2 in Rückers- 
dorf
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